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In BeantviOrtung der in der Sitzung des National­
rates am 20. l.:ä.rz 1975 ü.berreichten, an mich gerich;... 
teten Anfrage der Abgeordneten zum Nationalrat 
Dr~ Eduard MOSER und Genossen, betreffend Kirchner­
Kaserne in GI'i..AZ, ~'Jr. 2003/J, beehre ich mich fol­
gendes mitzuteilen: 

Zu 1 und 2: 

Die geschilderten Zustände im Bereich der Kirchner­
Kaserne sind meinem Ressort bekannt. Es v!ar aller­
dings bisher nicht möglich, die erforderliche Ge-

I 
neralsaniertmg dieser Kase:rne vorzunehnen, weil die 
hiefür notwendigen finanziellen Bittel nicht zur Ver­
fügung gestellt we:::-den konnten. Ob und inwieweit 
über die von der 3undesgebäudeverwaltung II für die 
Sanierung der gegenständli~hen Kaserne vorgemerkte 

I 

Summe von S 400.000 hinaus: 1'J!i ttel für weitere kon-
krete Sanierungsmaßnahmen ~n nächster Zeit bereit­
gestellt werden können,ver~ag ich im Hinblick auf 
die hinsi~htlich der Insta~dhaltung und Instand-
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setzung von Kesernen geltende Konpetenzrechtslage 

nicht abschließend zu beurteilen. 

Vordringlich erscheinen die Sanierung der Sanitär­
anlagen sowie der Fußböden. Eine wirtschaftliche 
Abwicklung dieser Arbeiten setzt jedoch zunächst 
die Räumung des je'weiligen Objektes voraus, sodaß 

mit dem TIeginn von Sanier"lmgsarbeiten erst nach Er­
richtung einer neuen Mannschaftsunterkunft gerech­
net werden kaIl,,'.1o 

Zu 4: 

'[fas die Frage der Einrichtung eines Aufenthal ts­
und 'eines l:-;ßraumes für die Unteroffiziere der 
Kirchner-Kasernp. betrifft, so erscheint ej_n solches 

Vorhaben im Sinne einer wirtschaftlichen und spar­
samen Verwaltung nur im Rahmen der Endausbauplanung 

dieser Kaserne vertretbar, zumal der Sanierung eIer 
eigentlichen Wohnobjekte und Küchen wohl der Vor­

rang gebührt. 

Zu 5: 

In der Kirchner-Kaserne ist die Errichtung einer 
I.iannschaftsunterkuni't lISy ster.c. VO:8ST-Alpine n beab­

sichtigt. Eine verbj,ndliche Aussage über den ge­
nannten. Baubeginn vermag ich jedoch im Hinblick 
auf die eingangs dargelegte Kompetenzrechtslage 
nicht zu treffen. 
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